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allgemeiner!. Hierbei zeigt es sich, wozu wir fähig sind, wenn die Führungs­
tätigkeit der Partei zielbewußt und konsequent ist. Zu den Volkswahlen führte 
die Nationale Front 190 453 differenzierte Aussprachen durch und kam dabei mit 
mehr als vier Millionen Menschen ins Gespräch. Man muß von seiten der Partei 
diesen differenzierten Aussprachen der Nationalen Front eine große Bedeutung 
beimessen. Denken wir nur an die Rolle der Nationalen Front bei der Lösung 
der ökonomischen Hauptaufgabe. Das Herzstück der ökonomischen Hauptaufgabe 
ist unser großes Chemieprogramm — es ist das Beispiel für alle anderen Indu­
striezweige in unserer Republik, es hilft entscheidend, die ökonomische Haupt­
aufgabe zu lösen und es zeigt allen Menschen in ganz Deutschland, daß die chemi­
sche Industrie unserer Republik ausschließlich friedlichen Interessen, den Inter­
essen des Volkes dient. Daher ist das Chemie-Programm auch Sache der Natio­
nalen Front und alle Genossen müssen dabei helfen, diesen Gedanken in den 
Ausschüssen der Nationalen Front zu wecken, um mit der Millionenkraft der 
Nationalen Front praktische Ergebnisse zu erreichen. Gerade die differenzierten 
Versammlungen sind für die Popularisierung des Chemieprogramms geeignet.

Die schöne Bewegung „Kunst hilft Kohle“ sollten wir erweitern und allseitig 
fordern: „Kunst hilft Kohle und Chemie“. In den Kulturzentren (Treffpunkten, 
MTS, Dorfakademien, Dorfklubs und Bauernstuben) sollten Aussprachen, Vor­
träge, kulturelle Darbietungen usw. organisiert werden. Ausstellungen über das 
Chemieprogramm in Verbindung mit den Aufgaben bei der sozialistischen Um­
gestaltung der Landwirtschaft sind von besonderer Wichtigkeit. Gibt es bei den 
Parteileitungen bereits derartige Beschlüsse zur Arbeit in der Nationalen Front, 
gibt es Parteiaufträge an Genossen, und wie wird ihre Erfüllung kontrolliert?

Auch bei dem großen Programm der Partei für die weitere Entwicklung der 
polytechnischen sozialistischen Schule haben die differenzierten Aussprachen 
der Nationalen Front mit der Bevölkerung eine große Bedeutung. Alle Partei­
leitungen und alle Genossen müssen darum besorgt sein, daß in den differenzier­
ten Aussprachen diese Fragen zur Debatte stehen, damit die Nationale Front 
mithelfen kann, junge Arbeiterinnen und Arbeiter für den Beruf des Lehrers zu 
gewinnen. Tausende von Eltern werden bereit sein mitzuhelfen, wenn mit ihnen 
schnellstens beraten wird, wie über das Nationale Aufbauwerk beim Neubau, 
beim An- und Ausbau von Schulen geholfen werden kann. Dasselbe gilt auch 
für die Errichtung von Kinderhorten und für Einrichtungen, die der vorschuli­
schen Erziehung dienen. Aber auch dabei geht es nicht ohne die enge Zusammen­
arbeit mit dem Staatsapparat. Die Leitungen unserer Partei dürfen dabei keine 
Stunde länger zögern und wenn feststeht, was erreicht werden kann, muß jeder 
Bewohner des Dorfes oder des Wohnbezirks erfahren, was sich verändern soll.

Der Kampf für den Friedensvertrag — Maßstab unserer Arbeit
Im Kampf um den Abschluß eines Friedensvertrages mit Deutschland zeigte 

sich schon in den ersten Tagen nach Unterbreitung des Entwurfes der Sowjet­
union, wie die Parteileitungen es verstehen, die führende Rolle der Partei zu ver­
wirklichen. Gerade an der Arbeit mit dem Friedensvertragsentwurf kann man 
messen, wie die gesamtdeutsche Arbeit angepackt wird. Es genügt nicht, das 
Vertragswerk nur nach Westdeutschland zu schicken. Indem wir unter der Be­
völkerung unserer Republik volle Klarheit über die Bedeutung des Friedensver­
tragsentwurfes schaffen, geben wir ihr das Rüstzeug für die Diskussion und wir 
leisten so einen entscheidenden Beitrag für die gesamtdeutsche Arbeit.


